
Ortschaft Weißewarte 

Antrag des Ortschaftsrates Weißewarte 

Herstellung der Barrierefreiheit am Dorfgemeinschaftshaus Weißewarte 

Der Ortschaftsrat Weißewarte beschließt folgenden Antrag an die Verwaltung der 

Einheitsgemeinde Tangerhütte: 

Beschlussvorschlag 

Die Verwaltung der Einheitsgemeinde Tangerhütte wird beauftragt, die Herstellung eines 

barrierefreien Zugangs am Haupteingang des Dorfgemeinschaftshauses Weißewarte zu 

prüfen und umzusetzen. 

Hierzu soll insbesondere die vorhandene Stufe vor dem regelmäßig genutzten rechten 

Türflügel durch eine feste, dauerhafte und den Anforderungen der Barrierefreiheit 

entsprechende Rampenlösung ersetzt bzw. ergänzt werden. 

Die Maßnahme ist so auszuführen, dass der Zugang für Rollstuhlfahrer, Rollatornutzer, 

Personen mit Gehbeeinträchtigungen sowie Eltern mit Kinderwagen selbstständig und 

sicher möglich ist. 

Begründung 

Fehlende Barrierefreiheit: Der Haupteingang des Dorfgemeinschaftshauses Weißewarte 

ist derzeit nicht barrierefrei. Vor dem regelmäßig genutzten rechten Türflügel befindet sich 

eine Stufe, die für mobilitätseingeschränkte Personen ein Hindernis darstellt. 

Öffentliche Nutzung des Gebäudes: Das Dorfgemeinschaftshaus dient der Öffentlichkeit 

und wird für Sitzungen, Veranstaltungen, Vereinsarbeit, kulturelle Angebote und weitere 

gemeindliche Zwecke genutzt. Allen Einwohnerinnen und Einwohnern soll eine 

gleichberechtigte Teilnahme ermöglicht werden. 

Sicherheit und Selbstständigkeit: Eine barrierefreie Rampenlösung verbessert nicht nur 

die Zugänglichkeit, sondern erhöht auch die Sicherheit beim Betreten und Verlassen des 

Gebäudes. Ziel ist ein selbstständiger Zugang ohne fremde Hilfe.



Anlage! 

Dauerhafte Lösung: Der Ortschaftsrat spricht sich ausdrücklich für eine feste bauliche 

Lösung aus, die sich optisch in den Eingangsbereich einfügt und dauerhaft genutzt werden 

kann. 

Technische Zielstellung 

Im Rahmen der Planung soll insbesondere geprüft werden: 

e Errichtung einer festen Pflaster- oder Betonrampe vor dem rechten Eingangsbereich 

° möglichst geringe Steigung (idealerweise ca. 5 %, maximal 6 %) 

e ausreichende Breite für Rollstuhl- und Rollatornutzung 

e Anpassung der vorhandenen Pflasterflächen 

e Prüfung einer eventuell vorhandenen Türschwelle im Innenbereich 

Finanzierung 

Die Verwaltung wird gebeten zu prüfen, ob für die Maßnahme Fördermittel zur Herstellung 

der Barrierefreiheit öffentlicher Gebäude in Anspruch genommen werden können. 

Antrag 

Der Ortschaftsrat Weißewarte beantragt die Aufnahme der Maßnahme „Herstellung der 

Barrierefreiheit am Dorfgemeinschaftshaus Weißewarte“ in die weitere Planung und 

Umsetzung der Einheitsgemeinde Tangerhütte. 

Weißewarte, den A. 09 2026 

M.Paolkı 
Marco Radke 

  

Ortsbürgermeister
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7 Barrierefreier Zugang 
für alle 

Y/ Für Rollstuhl, Rollator, 
Kinderwagen geeignet 

V/ Feste, dauerhafte Lösung 

v/ Optisch passend 
zum Gebäude 

V/ Wartungsarm und sicher 

  

     
   

   

     

  

Feste Pflasterrampe 
mit maximal 6 % Steigung 
(Vorzugsweise 5 %) 
Rampenlänge ca. 1,00 m 
(ie nach Höhe der Stufe) 
Breite mind. 1,20 m, 
‚empfohlen 1,50 m 

   
        
   

   

    

          

    
         PROBLEM: 

Vor dem Eingang befindet sich eine 
Stufe sowie eine erhöhte Türschwele. 
Für moblitätseingeschränkte Personen, 
Rollstuhlfahrer, Rollatornutzer und 
Kinderwagen ist der Zugang aktuell 
nicht barrierefrei. 

  

    
    
    
    
    
    
    

ZIEL: 
Herstellung eines barrierefreien, sicheren 
und selbstständigen Zugangs für alle » eg “ 

Rampenlänge ca. 1,00 m Bürgerinnen und Bürger. (bei 5cm Höhe) 

(Bild wurde mit K. I. erstellt, Marco Radke)


